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            TISCHVORLAGE  Beilage 1.3.2 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses (Etat) vom 25.10.2018 

 

Nr. 2.3 Zuschüsse - Begründungen 

  

Nachfolgend werden die Zuschusspositionen zum Haushalt 2019 erläutert: 

 

Erhöhungs- bzw. Änderungsanträge – mit Beschlussvorschlag für JHA (Etat): 

Hier werden alle Begründungen aufgelistet für Erhöhungs- oder Änderungsanträge, die seitens 

der Verwaltung des Jugendamts geprüft und empfohlen werden und als Antrag zum Haushalt 

2019 erfolgen sollen.  Parallel wurde (teilweise) ein Antrag auf Aufnahme ins Kämmereipaket zu 

den HH-Beratungen gestellt, die Positionen, die für die Aufnahme ins Kämmereipaket bestätigt 

wurden, werden nicht als Beschlussvorschlag zum JHA Etat formuliert.  

 

nachrichtlich:  

 

Erhöhungs- bzw. Änderungsanträge – ohne Beschlussvorschlag für JHA (Etat) 

für Positionen, die bereits im HH-Plan-Entwurf für 2019 in geänderter Höhe vorgemerkt sind,   

bzw. im Kämmereipaket zum Haushalt 2019 aufgenommen (keine Beschlussfassung durch den 

Jugendhilfeausschuss erforderlich) 

oder  

Erhöhungs- bzw. Änderungsanträge – ohne Beschlussvorschlag JHA (Etat)  

für Positionen, die seitens der Verwaltung des Jugendamts nicht fachlich empfohlen werden 

(keine Empfehlung zur Beschlussfassung durch den Jugendhilfeausschuss). 

 

Erhöhungs- bzw. Änderungsanträge mit Beschlussvorschlag für JHA (Etat 2019): 

Alle Anträge auf Berücksichtigung künftiger Personalkostensteigerungen sind in den Haushalts-

planentwurf 2019 bereits eingearbeitet. Ref. II ermittelte eine durchschnittliche tarifliche Erhö-

hung von 2,81 % pauschale Personalkostensteigerung für 2019. Um diesen Prozentsatz wird 

der Personalkostenanteil eines Zuschusses gesteigert. 

 

Von dieser Dynamisierung profitieren bisher aber nicht alle Zuschussempfänger: Es gibt eine 

Reihe von Betriebskostenzuschüsse, die sich zwar auch zu einem wesentlichen Anteil aus Per-

sonalkosten zusammensetzen und in längeren Jahresabständen, dann aber meist mit deutli-

chen Steigerungsraten angepasst werden. Ref. V/J schlägt vor, diese ausgewählten Zuschuss-

kostenstellen in die PK-Dynamisierung künftig mit aufzunehmen. Auf diese Weise werden 

sprungartige Erhöhungen vermieden und außerdem eine tarifkonforme Bezahlung der Beschäf-

tigten in diesen Arbeitsfeldern ermöglicht. In den Begründungen wird entsprechend auf diese 

geplante Personalkostendynamisierung verwiesen. Ref. I/II folgte im Wesentlichen diesem Vor-

schlag, allerdings für 2019 meist begrenzt auf die Antragshöhe der Träger. 
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Nr. 6 

AWO – Streetwork St. Leonhard Personalkostenzuschuss  

Z366200016 

Begründung: 

Erhöhungsantrag aufgrund Personalkostensteigerung und Übernahme von 100 % der Gesamt-

kosten. Vorschlag der Verwaltung des Jugendamts ist eine Erhöhung des Zuschusses auf 90 % 

der Gesamtkosten für 2019 und ab 2020 eine Personalkostendynamisierung (s.o.). 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Beschlussvorschlag 

zum Haushalt 2019 

51.300 € 62.952 € 52.700 € 57.000 € 

 

Nr. 10 

Frauennotruf Nürnberg e.V. - frauenBeratung 

Z363900005 

Begründung: 

Erhöhungsantrag für zusätzliches Personal um Beratungsangebote entsprechend der Nach-

frage auszubauen (steigende Fallzahlen, doppelter Zeitaufwand für die Betreuung von traumati-

sierten geflüchteten Klienten). Aus fachlicher Sicht wird der Ausbau des Beratungsangebotes 

unterstützt und von der Verwaltung des Jugendamts vorgeschlagen. 

 

HH Plan 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Beschlussvorschlag 

zum Haushalt 2019 

119.600 € 150.000 € 122.400 € 150.000 € 

 

Nr. 11 

Degrin e.V. – Heroes Nürnberg  
Begründung: 

Das Projekt „Heroes – Gegen Unterdrückung im Namen der Ehre“ von Degrin e.V. wurde be-

reits zwischen 2013 und 2015 gefördert. Damals wurde ein Großteil der Förderung über die In-

tegrationsförderung der Regierung Mittelfranken zur Verfügung gestellt. Der städtische Teil der 

Förderung i.H.v. 10.000 € wurde als Kofinanzierungsanteil über den Projektefonds von Ref. V 

getragen. Einschließlich 2018 erfolgte dann eine Förderung über die Integrationsrichtlinie des 

Freistaats Bayern, die sich als Anschubfinanzierung versteht. Der Freistaat Bayern fordert nun 

einen deutlichen Mitfinanzierungsanteil der Kommunen (es gibt aktuell vier Standorte in Bayern: 

München, Augsburg, Schweinfurt und Nürnberg). Die anderen Städte haben bereits eine Mitfi-

nanzierung zugesagt. 

Inhaltlich handelt es sich um ein Peer-to-Peer-Projekt für männliche Jugendliche mit Migrations-

hintergrund im Alter zwischen 14-21 Jahren, bei denen die sog. "Ehrenkultur" eine große Rolle 

spielt. Ziel ist es bei den teilnehmenden Jugendlichen die Sicherung der Gleichberechtigung 

durch Ausbildung von Multiplikatoren der Zielgruppe zur Sensibilisierung und Aufklärung über 
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dieses Thema durch Workshops etc. an Schulen, Jugendeinrichtungen, Vereinen usw. zu errei-

chen. Für 2019 hat Degrin e.V. einen Antrag kommunale Mitfinanzierung des erfolgreichen Pro-

jektes gestellt. Dieser Neuantrag wird fachlich von der Verwaltung des Jugendamts unterstützt, 

es wird ein Finanzierungsanteil von 30.000 € (rd. 20% der Gesamtkosten) vorgeschlagen.  

  

HH Plan 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Beschlussvorschlag 

zum Haushalt 2019 

0 € 50.000 € 0 € 30.000 € 

 

 

Nachrichtlich:  

Erhöhungs- bzw. Änderungsanträge – ohne Beschlussvorschlag für JHA (Etat) 

für Positionen, die bereits im HH-Plan-Entwurf für 2019 in geänderter Höhe vorgemerkt sind 

bzw. im Kämmereipaket zum Haushalt 2019 aufgenommen sind – eine Beschlussfassung durch 

den Jugendhilfeausschuss ist damit nicht erforderlich. 

 

 

Nr. 1 

Kreisjugendring – Förderung der Verbandsarbeit 

Z366200005 

Begründung: 

Die Förderung beinhaltet zu einem Großteil Personalkosten für die hauptamtlichen pädagog. 

Fachkräfte der großen Jugendverbände (rd. 45 % des Gesamtzuschusses). Bisher ist diese 

Kostenstelle jedoch nicht an die jährliche tarifliche Entwicklung angepasst worden. Der Antrag 

des Kreisjugendrings beinhaltet die Bitte nach einer tariflichen Dynamisierung. Aus fachlicher 

Sicht wird dies unterstützt (s.o.). Zum Zeitpunkt der Antragstellung des Kreisjugendrings waren 

die Ergebnisse der Tarifverhandlungen noch nicht absehbar, weshalb der Träger eine niedri-

gere prozentuale Steigerung angesetzte, als nun gültig ist. Deshalb weicht der Vorschlag der 

Verwaltung des Jugendamts vom Antrag und Haushaltsplanentwurf positiv ab. 

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

576.500 € 582.600 € 582.600 € 583.700 € 

 

Nr. 2 

Betriebskostenzuschüsse der Bauspielplätze  

Z366200020 

Begründung: 
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Die Betriebskostenpauschale wurde seit mehr als 5 Jahren nicht mehr angepasst und reicht 

nachweislich nicht mehr aus, um die Kosten der Aktivspielplätze zu tragen. Es wird eine Steige-

rung von 19.375 € auf 20.735 € pro Platz vorgeschlagen und aus fachlicher Sicht als notwendig 

beurteilt. Der Beschlussvorschlag wurde aufgrund aktueller Berechnungen angepasst.  

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

271.300 309.294 € 271.300 € 290.300 € 

 

Nr. 3 

Personalkostenzuschüsse der Bauspielplätze  

Z366200021 

Begründung: 

Die Personalkostenpauschale wurde seit mehr als 5 Jahren nicht mehr angepasst und reicht 

nicht mehr aus, um die fachliche Empfehlung zur Besetzung der Aktivspielplätze umsetzen zu 

können. Es wird vorgeschlagen, auf dieser Kostenstelle eine Personalkostendynamisierung ein-

zuführen (s.o.). Für 2019 würde dies eine Steigerung des Zuschusses von 90.000 € auf  

92.500 € pro Platz bedeuten. 

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

630.000 € 662.629 € 630.000 € 647.500 € 

 

 

Nr. 4 

Vermittlungsstelle Xit e.V. - Fanprojekt–Fanbetreuung   

Z366200030 

Begründung: 

Die Vermittlungsstelle Xit e.V. beantragt für das Fanprojekt eine Erhöhung, um die Personalbe-

setzung auszubauen und damit die Kriterien für das KOS-Siegel (https://www.kos-fanpro-

jekte.de/) zu erfüllen. Durch die Steigerung des städt. Zuschusses können weitere Zuschussmit-

tel beim Freistaat (8.700 €) und der Deutschen Fußballbundesliga (17.400 €) abgerufen wer-

den. Aus fachlicher Sicht wird der Antrag positiv bewertet.  

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im Käm-

mereipaket 

zum Haushalt 2019 

41.300 € 50.000 € 42.200 € 50.000 € 
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Nr. 5 

AWO – Streetwork Langwasser Personalkostenzuschuss   

Z366200015 

Begründung: 

Die Zuschüsse der Kostenstellen Z366200014, 15, 25 werden in Zukunft über eine Kostenstelle 

geführt. Für Streetwork Langwasser lag ein Erhöhungsantrag aufgrund einer Höhergruppierung 

eines Mitarbeiters, Personalkostensteigerung und Übernahme von 100 % der Gesamtkosten vor. 

Vorschlag der Verwaltung des Jugendamts ist eine Erhöhung des Zuschusses auf 90 % der Ge-

samtkosten für 2019 und ab 2020 eine Personalkostendynamisierung (s.o.). Für den Jugendmig-

rationsdienst wurde eine Erhöhung aufgrund einer gewünschten personellen Ausweitung bean-

tragt, jedoch wurde kein Konzept zur Angebotserweiterung vorgelegt. Der Vorschlag der Verwal-

tung des Jugendamts ist die Gewährung der tariflich bedingten Personalkostensteigerung i. H. v. 

2,81 %. 

Eine Aufnahme des Gesamtzuschusses ins Kämmereipaket zum Haushalt 2019 erfolgt. 

 

HH Plana-

nsatz 

2018 

Antrag des Trä-

gers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

119.600 € 153.484 € 122.700 € 125.000 € 

 

 

Nr. 7 

Stadtmission – Chancen für junge Menschen/Schulförderkurs  

Z367500019 

Begründung: 

Im Vertrag mit der Stadtmission ist festgelegt, dass unterjährig Optionsmittel i.H.v. 25.000 € ab-

gerufen werden können, wenn bestimmte Fallzahlen und entsprechend höhere Eigenmittel 

nachgewiesen werden können. Da die Optionsmittel seit Jahren abgerufen werden, beantragt 

die Stadtmission wie vertraglich vorgesehen, die Basisfinanzierung dauerhaft um 25.000 € zu 

erhöhen. Vertraglich besteht dann weiterhin die Möglichkeit, Optionsmittel i.H.v. 25.000 € abru-

fen zu können, daher schlägt Ref. V/J vor, den Ansatz entsprechend zu erhöhen. Zudem fallen 

noch tariflich bedingte Steigerungen an. Der Antrag des Trägers beinhaltet grundsätzlich noch 

keine Optionsmittel, da er sie unterjährig beantragt. Deshalb weicht der Vorschlag der Verwal-

tung des Jugendamts positiv von dem Antrag des Trägers ab. Der Haushaltsplanentwurf in 

Höhe von 137.000 € sieht die beantragte Erhöhung nicht vor. Eine Entscheidung zum Käm-

mereipaket steht noch aus.  

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des 

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

142.700 € 137.000 € 137.000 € 170.400 € 
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Nr. 8 

ISKA – Begleiteter Umgang   

Z363900007 

Begründung: 

Die Fachstelle Begleiteter Umgang übernimmt seit Jahren im Auftrag des Jugendamts dieses 

spezielle Angebot für Eltern und Kinder in schwierigen Trennungssituationen gem. § 18 Abs. 3 

SGB VIII. Daraus entstanden die wichtigen Zusatzangebote „Auf Dauer begleiteter Umgang“, 

z.B. in Fällen von schwerwiegenden psychischen Erkrankungen eines Elternteils, und die „Be-

gleitete Übergabe“. Hier wird die Übergabe an das andere Elternteil professionell begleitet, um 

den dem Grunde nach funktionierenden Umgang an dieser Stelle nicht zu gefährden. Diese 

Maßnahmen wurden bisher vom Träger durch Stiftungsmittel und Bußgelder finanziert (rd. 

10.400 €). Diese sind im letzten Jahr komplett entfallen und es besteht auch keine Aussicht, 

dass sich dies mittelfristig wieder ändert. Da es sich um eine Aufgabe des Jugendamts handelt, 

wäre die Alternative, diese Leistungen selbst durchführen, dann allerdings zu wesentlich höhe-

ren Kosten.  

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im Käm-

mereipaket 

zum Haushalt 2019 

123.400 € 136.432 € 126.000 € 136.400 € 

 

 

Nr. 9 

Treffpunkt e.V. – Kooperationsmodell Ambulante Maßnahmen der Jugendstraf-

verfolgung – Vater-Kind-Gruppen   

Z363900008 

Begründung: 

Erhöhungsantrag aufgrund der tariflich bedingten Personalkostensteigerung und der Umset-

zung des Angebots „Begleiteter Umgang für Kinder von Inhaftierten – Besuchsbegleitung in der 

Justizvollzugsanstalt.“ Aus fachlicher Sicht ist dies ein wichtiges Angebot, das sowohl das Recht 

der Kinder auf Umgang mit einem inhaftierten Elternteil, aber auch das Recht des inhaftierten 

Elternteils auf Umgang unterstützt. Deshalb empfiehlt die Verwaltung des Jugendamts die Erhö-

hung des Zuschusses um die Umsetzung der „Begleiteten Besuche“ in Höhe von 2.300 €. Eine 

Aufnahme ins Kämmereipaket zum Haushalt 2019 erfolgt. 

 

HH Plana-

nsatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

22.200 € 33.424 € 22.800 € 25.100 € 

 

 

Nr. 12 

Instandhaltungspauschale  
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Z365300006 

Begründung: 

Das Kinderhaus Nürnberg hat für die Einrichtung in der Sperberstr. 82 eine Erhöhung um 500 € 

beantragt. Diese ist durch erhöhte Ausgaben der Vorjahre aus Sicht des Trägers notwendig. 

Nach Prüfung der Unterlagen der letzten drei Jahren wird eine Erhöhung um 250 € von der Ver-

waltung des Jugendamts vorgeschlagen, eine Aufnahme ins Kämmereipaket erfolgt. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket zum 

Haushalt 2019 

27.100 € 27.600 € 27.100 € 27.350 € 

 

 

Nr. 13 bis Nr. 17 Zuschüsse für Kindertageseinrichtungen 

Aufgrund der aktuellen Anpassung des Basiswerts etc. kommt es zu notwendigen Anpassungen 

und Verschiebungen bei den einzelnen Einrichtungsarten. Auf der Ertragsseite errechnet sich 

Gesamteinnahmen in Höhe von 61.228.496 €. 

Die Verteilung wird wie folgt dargestellt. Eine Aufnahme im Kämmereipaket erfolgt. 

Nr. 13 

Kinderkrippen freier Träger  

Z365300001 

Begründung: 

Erhöhung aufgrund der Anhebung des Basiswertes um 8,6% und der Hochrechnung der End-

abrechnung des Vorjahres.  

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

14.734.828 

€ 

15.901.808 € 15.386.895 € 15.901.808 € 

 

 

Nr. 14 

Kindergärten freier Träger  

Z365300002 

Begründung: 

Anpassung aufgrund der Anhebung des Basiswertes um 8,6% und der Hochrechnung der End-

abrechnung des Vorjahres.  

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 
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40.758.974 

€ 

41.820.624 € 40.495.092 € 41.820.624 € 

 

 

Nr. 15 

Kinderhorte freier Träger  

Z365300003 

Begründung: 

Anpassung aufgrund der Anhebung des Basiswertes um 8,6% und der Hochrechnung der End-

abrechnung des Vorjahres. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

5.538.818 

€ 

5.429.203 € 5.248.646 € 5.429.203 € 

 

 

Nr. 16 

Altersgemischte Einrichtungen freier Träger  

Z365300004 

Begründung: 

Erhöhung aufgrund der Anhebung des Basiswertes um 8,6% und der Hochrechnung der End-

abrechnung des Vorjahres. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

52.818.570 

€ 

58.289.971 € 56.753.517 € 58.289.971 € 

 

 

Nr. 17 

Netz für Kinder freier Träger  

Z365300005 

Begründung: 

Anpassung aufgrund der Anhebung des Basiswertes um 8,6% und der Hochrechnung der End-

abrechnung des Vorjahres. 

 

HH Plan 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Aufnahme im  

Kämmereipaket 

zum Haushalt 2019 

2.128.110 

€ 

2.131.618 € 2.060.398 € 2.131.618 € 
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Nr. 18 

Stadtmission – Erziehungsberatungsstelle 

Z367500001 

Begründung: 

Erhöhung begründet durch die 2-prozentige jährliche Anhebung der Förderung der Personal-

kosten auf 100 % bis 2020 und der tariflich bedingten Personalkostensteigerungen. 

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung  

zum Haushalt 2019 

520.000 € 550.000 € 540.000 € 540.000 € 

 

 

Nr. 19 

Caritas Nürnberg – Erziehungsberatungsstelle 

Z367500002 

Begründung: 

Erhöhung begründet durch die 2-prozentige jährliche Anhebung der Förderung der Personal-

kosten auf 100 % bis 2020 und der tariflich bedingten Personalkostensteigerungen.  

 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

384.000 € 404.000 € 403.200 € 403.200 € 

 

 

Nr. 20 

Caritas Eichstätt – Erziehungsberatungsstelle 

Z367500003 

Begründung: 

Erhöhung begründet durch die 2-prozentige jährliche Anhebung der Förderung der Personal-

kosten auf 100 % bis 2020 und der tariflich bedingten Personalkostensteigerungen. 

 

HH Plan 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

288.000 € 359.000 € 302.400 € 302.400 € 
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Nr. 21 

Treffpunkt e.V. – Tu was!  

Z363900011 

Begründung: 

Gemäß des JHA-Beschlusses vom 28.09.2017 wird eine Förderung i. H. v. 85 % der Gesamt-

kosten des Antrages gewährt. 

 

HH Plan 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

47.300 € 67.916 € 57.700 € 57.700 € 

 

 

Nr. 22 

Kreisjugendring – Mietzuschuss Luise  

Z366200010 

Begründung: 

Erhöhung des Zuschusses aufgrund einer Mieterhöhung durch das Liegenschaftsamt der Stadt 

Nürnberg. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

71.300 € 71.900 € 71.900 € 71.900 € 

 

 

Nr. 23 

Instandhaltungspauschale Betriebsträgerschaft freier Träger  

Z365300006 

Begründung: 

Anpassung aufgrund der Ausgaben des Vorjahres. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

1.612.177 

€ 

1.607.000 € 1.607.000 € 1.607.000 € 
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Nr. 24 
Förderkonzept Kindertageseinrichtungen / Kindertagestätten fr. Träger- Erbbau-
zins/Miete (Art 4) 
Z365300011/ Z365300007 
Begründung: 

Verschiebung der Mittel von Kostenstelle Z365300011 zu Kostenstelle Z365300007, da 
die Kosten auf der Kostenstelle Z365300007 anfallen. 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

1.000.000 

€ 

969.800 € 1.000.000 € 969.800 € 

1.612.177 
€ 

1.637.200 € 1.607.000 € 1.637.200 € 

 

 

Nr. 25 

Kinderhaus e.V. – Tagespflege 

Z365400002 

Begründung: 

Erhöhung aufgrund der veränderten Trägerpauschale von 72 € auf 77 €. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

184.050 € 221.760 € 221.760 € 221.760 € 

 

 

Nr. 26 

Familienbüro - Tagespflege 

Z365400003 

Begründung: 

Erhöhung aufgrund der veränderten Trägerpauschale von 72 € auf 77 €. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Hochrechnung der 

Verwaltung 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

420.750 € 443.520 € 443.520 € 443.520 € 
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Nr. 27 

Qualitative Weiterentwicklung 

Z365300013 

Begründung: 

Am 04.10.2018 wurde die weitere Ausgestaltung der Qualitativen Weiterentwicklung für die 

Jahre 2019 und 2020 im JHA vorgestellt. Bestandteil der geplanten Fortschreibung – so wie 

vorgestellt - sind der Ausbau im Bereich Orte für Familien, zusätzliche Mittel für die Qualifizie-

rungsförderung, Förderung von Elternbegleiter und Hortklassen sowie die Verstetigung von 

Frühstart.  

 

Die endgültige Entscheidung der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel zur geplanten Fort-

schreibung wird nach Prüfung im Rahmen der Anmeldung des Kämmereipaketes zum Stadtrat 

(Etat) erfolgen. Eine finale Entscheidung steht noch aus. 

HH Plan-

ansatz 

2018 

Vorschlag der  

Verwaltung J 

2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

1.985.000 € 2.144.740 € 1.985.000 € 2.144.740 € 

 

 

Nachrichtlich:  

Erhöhungs- bzw. Änderungsanträge – ohne Beschlussvorschlag JHA (Etat)  

für Positionen, die seitens der Verwaltung des Jugendamts nicht fachlich empfohlen werden 

(keine Empfehlung zur Beschlussfassung durch den Jugendhilfeausschuss). 

 

Nr. 28 

Wildwasser e.V.  

Z363900004 

Begründung: 

Beantragung einer Stellenschaffung 30 WAS um „migrationssensiblen Kinderschutz und inter-

kulturelle Professionalisierung“ umsetzen zu können sowie Erhöhung aufgrund gestiegener Per-

sonal-, Dolmetscher- und Honorarkosten externer Referenten. Der Vorschlag der Verwaltung 

des Jugendamts ist die Gewährung der tariflich bedingten Personalkostensteigerung i. H. v. 

2,81 %. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

186.300 € 230.000 € 190.700 € 190.700 € 
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Nr. 29 

Deutscher Kinderschutzbund 

Z3639000010 

Begründung: 

Erhöhung beantragt aufgrund gestiegener Kosten für Miete, Personal- und Sachkosten. Zusätz-

lich wurde die Ausweitung des Projektes „Achtung Grenze“ aufgrund der hohen Nachfrage be-

antragt. Der Vorschlag der Verwaltung des Jugendamts ist die Gewährung der tariflich beding-

ten Personalkostensteigerung i. H. v. 2,81 %. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

206.800 € 215.000 € 211.100 € 211.100 € 

 

 

Nr. 30 

Kinderhaus Nürnberg – Betriebskostenzuschuss Maxfeld 

Z365500005 

Begründung: 

Erhöhung beantragt aufgrund gestiegener Betriebskosten. Der Vorschlag der Verwaltung des 

Jugendamts ist es, keine Erhöhung zu gewähren. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

12.000 € 23.500 € 12.000 € 12.000 € 

 

 

Nr. 31 

Medienzentrum Parabol e.V. 

Z366200024 

Begründung: 

Erhöhung beantragt aufgrund tariflicher Personalkostensteigerung sowie einer allg. Kostenstei-

gerung für Miete, Energie, Fahrt- und Transportkosten und eine Ausweitung um eine weitere 

Fachstelle. Der Vorschlag der Verwaltung des Jugendamts ist die Gewährung der tariflich be-

dingten Personalkostensteigerung i. H. v. 2,81 %. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

214.300 € 270.540 € 218.300 € 218.300 € 
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Nr. 33 

Internationales Frauen- und Mädchenzentrum e.V. 

Z366200026 

Begründung: 

Erhöhung beantragt aufgrund gestiegener Verwaltungskosten aufgrund der Angebotserweite-

rung sowie geänderter Vorgaben von Behörden (z.B. BAMF). Der Vorschlag der Verwaltung 

des Jugendamts ist die Gewährung der tariflich bedingten Personalkostensteigerung i. H. v. 

2,81 %. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planetwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

182.500 € 226.424 € 185.000 € 185.000 € 

 

 

Nr. 34 

AWO - Friedensflotte 

Z366200034 

Begründung: 

Erhöhung beantragt, um den Eigenanteil des Trägers zu verringern. Der Vorschlag der Verwal-

tung des Jugendamts ist es, keine Erhöhung zu gewähren. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Panentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

14.000 € 14.540 € 14.000 € 14.000 € 

 

 

Nr. 35 

AWO – Eltern-Kind-Programme 

Z367500005 

Begründung: 

Erhöhung beantragt aufgrund tariflich bedingter Personalkostensteigerungen höhere Einstufun-

gen durch erfahreneres Fachpersonal sowie die Ausweitung um eine zusätzliche Fachkraft. Der 

Vorschlag der Verwaltung des Jugendamts ist die Gewährung der tariflich bedingten Personal-

kostensteigerung i. H. v. 2,81 %. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planetwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

519.500 € 565.529 € 531.300 € 531.300 € 
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Nr. 36 

Katholische Familienbildungsstätte – Zoff und Harmonie 

Z367500008 

Begründung: 

Erhöhung wird beantragt, um die Ausweitung des Angebotes zur Organisation und Durchfüh-

rung von Babysitterausbildungen sowie zur Steigerung der Zusammenarbeit mit Kitas. Der Vor-

schlag der Verwaltung des Jugendamts ist die Gewährung der tariflich bedingten Personalkos-

tensteigerung i. H. v. 2,81 %. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

15.900 € 18.000 € 16.200 € 16.200 € 

 

 

Nr. 37 

ProFamilia 

Z367500018 

Begründung: 

Erhöhung beantragt aufgrund tariflich bedingter Personalkostensteigerungen sowie Anstieg der 

laufenden Kosten. Der Vorschlag der Verwaltung des Jugendamts ist die Gewährung der tarif-

lich bedingten Personalkostensteigerung i. H. v. 2,81 %. 

 

HH Plan- 

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

29.000 € 30.000 € 29.500 € 29.500 € 

 

 

Nr. 38 

ZAB e.V. – Große für Kleine 

Z367500012 

Begründung: 

Erhöhung beantragt aufgrund tariflich bedingter Personalkostensteigerungen sowie Stufen-

sprünge von Mitarbeitern. Der Vorschlag der Verwaltung des Jugendamts ist die Gewährung 

der tariflich bedingten Personalkostensteigerung i. H. v. 2,81 %. 

 

HH Plan-  

ansatz 

2018 

Antrag des  

Trägers für 2019 

HH Planentwurf 2019 Fachliche  

Empfehlung 

zum Haushalt 2019 

58.200 € 60.210 € 59.300 € 59.300 € 
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